
I N FO R M A T I O N  

 

 
 
MESSE ESSEN GmbH 

Messeplatz 1 
45131 Essen  I  Germany 

Presse-Kontakt  I  Press Contact 
Luise Halfmann 
Fon + 49.(0)201. 72 44-898 
luise.halfmann@messe-essen.de 

Presse-Fotoservice 
Press Photo Service 
support@messe-essen- 
mediacenter.de 

 

 
Kooperationspartner 
Cooperation Partner 
DVS – Deutscher Verband für 
Schweißen 
und verwandte Verfahren e. V. 
DVS – German Welding Society 
Aachener Straße 172 
40223 Düsseldorf I Germany 

Presse-Kontakt I Press Contact 
Isabel Nocker 
Fon + 49.(0)211. 1591-300 
presse@dvs-home.de 

www.messe-essen.de 
www.schweissen-schneiden.com 

Veröffentlichung kostenfrei – 
Beleg erbeten 
Publication free of charge – 
Copy requested 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Essen, 17. Juni 2026 

 

Verteidigungsindustrie im Fokus: 

SCHWEISSEN & SCHNEIDEN präsentiert sich auf 
Gemeinschaftsstand der EURO DEFENCE EXPO 

Essener Fachmessen nutzen Synergien und eröffnen neue 
Geschäftsfelder 

Vom 22. bis 25. September 2026 rückt die Messe Essen die Sicherheits- 
und Verteidigungsindustrie noch stärker in den Fokus: Erstmals findet 
parallel zur Security Essen die EURO DEFENCE EXPO (EUDEX) auf dem 
Essener Messegelände statt. Damit entsteht eine neue internationale 
Plattform, die zivile und militärische Sicherheitslösungen an einem Ort 
zusammenführt. Auch eine weitere starke Fachmesse „made in Essen“ 
nutzt diese Synergien: Die SCHWEISSEN & SCHNEIDEN präsentiert 
sich mit einem Gemeinschaftsstand auf der EUDEX und zeigt, welche 
Rolle Füge-, Trenn- und Beschichtungstechnologien für moderne 
Verteidigungsanwendungen spielen. 

Auf dem Gemeinschaftsstand in Halle 3, Stand 3A53, stellen 14 
Aussteller der Weltleitmesse für das Fügen, Trennen und Beschichten 
ihr Portfolio vor: Alexander Binzel Schweisstechnik GmbH & Co. KG, 
Carl Cloos Schweisstechnik GmbH, Drahtwerk Elisental W. Erdmann 
GmbH, DVS – Deutscher Verband für Schweißen und verwandte 
Verfahren e.V., DWT GmbH Druckluft-Werkzeug-Technik mbH, FICEP 
SPA, Hermann Fliess & Co. GmbH, Gefertec GmbH, Kuhlmeyer 
Maschinenbau GmbH, Lissmac Maschinenbau GmbH, Lorch 
Schweißtechnik GmbH, Messer SE & Co. KGaA, SBI GmbH und VAUTID 
GmbH. 

Besucher erleben dort auf 210 Quadratmetern innovative Technik, 
praxisnahes Know-how und konkrete Lösungen für die Fertigung, 
Instandhaltung und Modernisierung sicherheitsrelevanter Systeme. Der 
gemeinsame Auftritt bietet kurze Wege, persönliche Beratung und die 
Möglichkeit, neue Kontakte in einem dynamisch wachsenden 
Marktumfeld zu knüpfen. 
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„Die SCHWEISSEN & SCHNEIDEN öffnet neue Welten für unsere 
Kunden. Mit dem Gemeinschaftsstand auf der EUDEX schaffen wir 
einen direkten Zugang zu einem hochrelevanten Markt und zeigen 
zugleich einmal mehr, wie die Messe Essen starke Themen miteinander 
verbindet und so Mehrwert generiert“, sagt Christina Kleinpaß, 
Projektleiterin der SCHWEISSEN & SCHNEIDEN. „Das Fachpublikum 
profitiert gleichzeitig von einem kompakten Überblick über 
Technologien, Anwendungen und Partner entlang sicherheits- und 
verteidigungsrelevanter Wertschöpfungsketten.“ 

Neue Märkte für Füge-, Trenn- und Beschichtungstechnik 

Die Verteidigungsindustrie ist für die Schweiß- und Schneidbranche 
unter verschiedenen Aspekten ein attraktives Geschäftsfeld. Ob 
Fahrzeugbau, Schiffbau, Luft- und Raumfahrt, geschützte Infrastruktur, 
mobile Systeme oder die Instandhaltung bestehender Ausrüstung: 
Überall werden robuste Werkstoffe verarbeitet, Bauteile repariert, 
Komponenten modernisiert und hochbelastbare Verbindungen 
geschaffen. Verfahren aus der Füge-, Trenn- und Beschichtungstechnik 
leisten dabei einen zentralen Beitrag zu Verfügbarkeit, Langlebigkeit 
und Einsatzfähigkeit. Hinzu kommen wichtige Themen wie Arbeits- und 
Gesundheitsschutz, Automatisierung, Robotik, additive Fertigung, 
digitale Qualitätssicherung und ressourcenschonende 
Reparaturverfahren. 

Der Bedarf an leistungsfähiger industrieller Fertigung gewinnt in Europa 
zunehmend an Bedeutung. Politische Initiativen zur Stärkung der 
europäischen Verteidigungsfähigkeit stellen neben Beschaffung und 
Kooperation auch die industrielle Basis in den Mittelpunkt. Für 
Unternehmen aus der Schweiß- und Schneidtechnik ergeben sich 
daraus neue Perspektiven. 

„Zuverlässige und moderne Fügetechnik ist eine Schlüsseltechnologie 
für viele industrielle Anwendungen – und gerade in der 
Verteidigungsindustrie sind Qualität, Präzision und Prozesssicherheit 
entscheidend. Unsere Produkte liefern all das. Wir nehmen die Chance 
daher gerne wahr, uns auf der EUDEX zu präsentieren“, so Prof. Dr. Emil 
Schubert, Geschäftsführer ABICOR BINZEL. 

Weitere Informationen unter www.eurodefenceexpo.de und 
www.schweissen-schneiden.com 

http://www.eurodefenceexpo.de/
http://www.schweissen-schneiden.com/

